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Symposium
Geriatrische Onkologie

Alter braucht mehr als Standardtherapie

Information für Ärztinnen und Ärzte

Mittwoch, 30. September 2026 
Hilton Dresden

Onkologisches Zentrum
Leiter: Dr. Harald Schmalenberg

Koordinatorin: Anna Schulze
E-Mail:	Anna.Schulze@klinikum-dresden.de
Telefon:	0351 480-3744 
Telefax:	 0351 480-3749

4. Medizinische Klinik 
(Hämatologie, Internistische Onkologie und  
Palliativmedizin)
Chefarzt
Dr. med. Harald Schmalenberg

Sekretariat
E-Mail:	 Anke.Rosul@klinikum-dresden.de
Telefon:	0351 480-3741
Telefax:	 0351 480-3749 

Geriatrische Klinik
Chefärztin
Dr. rer. nat. Stefanie Schmetsdorf

Sekretariat
E-Mail: 	 Susann.Spiegel@klinikum-dresden.de
Telefon:	0351-856-2712

Veranstaltungsort

Hilton Dresden
An der Frauenkirche 5
01067 Dresden

Anmeldung

Bei Teilnahmewunsch bitten wir Sie um Anmeldung bis
zum 23. September 2026,  
gern per Fax (0351 480-3749).

Name der/des Teilnehmenden: 

Praxisstempel: 





Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

je älter man wird, desto höher ist das Risiko eine Krebs
erkrankung zu entwickeln. Wir haben es also im Alltag der 
Versorgung vor allem mit älteren und oft auch multimorbiden 
Patienten zu tun, bei denen die Krebserkrankung bei Wei-
tem nicht das einzige Problem darstellt. Was ist daher nahe
liegender, als die Fachgebiete der Geriatrie und der Hämato-
logie/Onkologie zusammenzuführen?

Dies wird unter dem Begriff „Geriatrische Onkologie“ schon 
lange angestrebt und in unterschiedlichem Maße umgesetzt. 
Am Städtischen Klinikum haben wir nun begonnen, ältere 
Krebspatienten systematisch zu screenen, einem geriatri-
schen Assessment zu unterziehen und bei Bedarf mit der 
Geriatrie ein gemeinsames Behandlungskonzept für den in-
dividuellen Patienten umzusetzen. So, wie es zum onkologi-
schen Standard gehört, weitere Fachgebiete (z. B. Chirurgie, 
Strahlentherapie) einzubeziehen, erweitern wir die Interdiszi-
plinarität um die Spezialisten für Altersmedizin.

Unsere Fortbildungsveranstaltung soll Ihnen einen Überblick 
geben, warum es auch bei betagten Patienten keinen Anlass 
für Nihilismus gibt und welche Möglichkeiten die moderne 
Medizin für diese große Gruppe von Krebspatienten anbieten 
kann. Wir freuen uns, Sie bei unserer Veranstaltung begrüßen 
zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Harald Schmalenberg	         
Chefarzt der 4. Medizinischen Klinik

Programm

16:30 Uhr
Empfang

17.00 Uhr
Next Level GeriOnkologie –  
weil Alter mehr braucht als Standardtherapie  
Dr. rer. nat. Stefanie Schmetsdorf,  
Chefärztin, Geriatrische Klinik

17.20 Uhr
Polypharmazie bei geriatrischen Patienten
Dr. med. Steffi Kitte, Oberärztin, Geriatrische Klinik

17.35 Uhr
Kaffeepause

18.00 Uhr
Onkologische Systemtherapie  
beim älteren Menschen – wo liegen die Grenzen in der 
Hämatologie und Onkologie 
Dr. med. Harald Schmalenberg, 
Chefarzt, 4. Medizinische Klinik

18.20 Uhr
Operationen bei geriatrischen Patienten – 
wo sind die Grenzen? 
Dr. med. Thomas Jackisch, 
Oberarzt, Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

18.35 Uhr
Therapieziele bei älteren Krebspatienten – 
was leistet die Palliativmedizin?
Dr. med. Dorothea Bleyl, Oberärztin, 4. Medizinische Klinik

ab 19.00 Uhr
Gemeinsames Abendessen

Fortbildungspunkte
Für diese Veranstaltung wurden Fortbildungspunkte bei
der Sächsischen Landesärztekammer beantragt.

Unterstützung
Die Veranstaltung wird freundlicherweise durch die nach-
folgenden Firmen unterstützt (Stand Drucklegung): 

Dr. rer. nat. Stefanie Schmetsdorf
Chefärztin der Klinik für Geriatrie

750 EUR

500 EUR

750 EUR

1.200 EUR

1.000 EUR

500 EUR


